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Den neusten

online immer dabei haben

Eigentlich sollte das Glas-
fasernetz auf Norderney
bereits größtenteils ver-
legt sein, aber die Arbeiten
stocken. Was sagen die
Stadtwerke zur Situation?

HEUTE:
NyNET:Wiegeht esweiter?

IMMER FREITAGS KOSTENLOS AN ALLE HAUSHALTUNGEN WOCHENZEITUNG FÜR DIE INSEL NORDERNEY

Service, Tipps
und Termine ► 4

Abschied als Schulleiter

KGS-Direktor Jürgen Birnbaum geht zum
Ende des Monats in den Ruhestand ► 6 Jupiter Jones am Januskopf ► 3

it der letzt-
endlichen
Formulierung
tat man sich

etwas schwer am Ende der
öffentlichen Sitzung des
Ausschusses für Soziales,
Schulen, Sport und Kultur
amMittwoch in der Aula der
KGS Norderney. Ausgehend
von einem Antrag der SPD-
Fraktion über dieDiskussion
einer möglichen Kommuna-
lisierung des Norderneyer
Krankenhauses entstand ei-
neDiskussion, in der Bürger-
meister Frank Ulrichs an-
fangs inhaltlich etwas ausho-
len musste, damit die Ge-
samtsituation für jeden ver-
ständlicherwurde.
Im Gegensatz zu früheren

Zeiten stünde das Kranken-
hausNorderney in der heuti-
gen Zeit „ganz gut da“, wie
Ulrichs vorsichtig formulier-
te. Das läge einerseits am po-
litischen Engagement, auch
aus den Reihen der landes-
politischen Fürsprecher,
und den Norderneyer Bür-
gern, wie sich aus den Ergeb-
nissen des Lebensraumkon-
zeptes ablesen ließe, die hart
für ihr Krankenhaus kämp-
fen. So hart, dass der Förder-
verein des Norderneyer
Krankenhauses seit seiner
Gründung etwa 1,5 Millio-
nen Euro aufbringen konnte.
Einen großen Teil der Ge-
währleistung der Funktiona-
lität des Hauses verdanke
man auch der Gruppe der
Angestellten, also der Beleg-
schaft, die großenteils unter-
halb des normalen Tarifloh-
nes arbeitenwürden.
Bei den Überlegungen,

das Krankenhaus notwendi-
gerweise langfristig in ein
ruhiges Fahrwasser zu brin-
gen, mahnte Frank Ulrichs
allerdings auch zur Vor-
sicht. Und das aus vornehm-
lich zwei Gründen: Zum ei-
nen werden sich die Rah-
menbedingungenmit den in
2023 in Kraft tretenden
neuen Krankenhausgeset-
zen insofern verschlech-

M

tern, als dass eine Neustruk-
turierung von Gesell-
schaftsanteilen zum Aus-
schluss aus dem nieder-
sächsischen Krankenhaus-
plan führen könne. Das wür-
de heißen, dass man sich
neu bewerben müsse und
das wiederum wäre ein Un-
sicherheitsfaktor.

Veränderung birgt Risiken

Ein anderes Risiko, wenn
man mit dem Gedanken
spiele, neue Strukturen für
das Krankenhaus zu erstel-
len, ist, dass die jeweiligen
Kostenträger den Deal auch
mitmachen. Man sollte da-
her sehr genau prüfen, wel-
che Szenarien generell
möglich wären und von
vornherein keine der Vari-
ablen ausschließen. Sei es
bei der Übernahme von Ge-
schäftsanteilen oder bei
der Diskussion über eine
mögliche Rekommunalisie-
rung.
Man habe zwar durch die

insulare Lage und als tou-
ristischer Top-Spot als

Krankenhaus ein gewisses
Alleinstellungsmerkmal,
aber auch diese Karte sollte
man nicht überreizen.
In der aufkommenden

Debatte wurde auch Lothar
Graw, Vorsitzender und
Mitbegründer des in 2007
gegründeten Förderver-
eins, gehört, der sich im
Publikum der Sitzung be-
fand und außerhalb der
Bürgerfragestunde zu Wort
kommen konnte. Er unter-
strich noch einmal die
Wichtigkeit der Institution
Krankenhaus aus Sicht der
Norderneyer Bürger, aber
auch aus Sicht der Gäste
der Insel, die hier mit der
Sicherheit ihren Urlaub
verbringen können, dass
sie im Ernstfall in wenigen
Minuten medizinisch ver-
sorgt werden könnten.
Graw schloss noch einmal
den Bogen, dass die Umset-
zung der Bürgerwünsche in
den Händen der politi-
schen Vertreter läge. Ziel
des Fördervereins sei die
Förderung und Unterstüt-
zung des Krankenhauses,

vornehmlich die Aufrecht-
erhaltung der medizini-
schen Akutversorgung und
deren personelle Ausstat-
tung – das ist eine Leistung
vonseiten der Bürger. Die
politischen und wirtschaft-
lichen Grundlagen müsse
der Rat sichern.

Prüfung beantragt

Zum Ende der Sitzung ei-
nigte man sich darauf, die
Sachlage rund um die Kran-
kenhaussituation zu durch-
leuchten, die wirtschaftli-
chen Strukturen und Sze-
narien in möglichst vielen
Aspekten auszuleuchten.
Und das klingt dann so:
„Die Verwaltung wird be-
auftragt, möglichst unter
Beteiligung einer externen
Expertise, die Optionen ei-
ner langfristigen gesell-
schaftsrechtlichen sowie fi-
nanziellen Stabilisierung
des Krankenhauses zu prü-
fen. Dabei sollen die Aspek-
te einer Re- oder Teilre-
kommunalisierung berück-
sichtigt werden.“

Prüfung aller Szenarien
Diskussion über mögliche Kommunalisierung des Krankenhauses Norderney

Sven Bohde

Das Thema Krankenhaus verfolgt die Kommunalpolitik Norderneys schon seit Jahrzehnten. Foto: Sven Bohde

Für vorgemerkte
kunden suchen
wir dringend
auF norderney...
✗ wohn- & geschäftshäuser
✗ mehrfamilienhäuser
✗ appartementhäuser
✗ eigentumswohnungen

gerne auch
renovierungsbedürftig!

www.norderney-immobilien.com

Poststrasse 5 • 26548 nordseebad norderney
tel. (0 49 32) 31 28 • Fax (0 49 32) 840 17 17

Rosenboom

Jann-Berghaus-Str. 78
26548 Norderney

www.ep.de/rosenboom



He liebeKinder,
an der Nordsee kann es

manchmal ja ganz schön
stürmisch sein. Aber wie
entsteht eigentlich Wind?
Man kann ihn ja nicht sehen
oder anfassen. Es ist wie eine
unsichtbare Kraft. Er kann
schön sein als frische Brise
im Sommer. Aber auch zer-
störerisch bei Orkan. Bei uns
im Wattenmeer gibt es fast
immer Wind und dieser
formt und verändert unsere
Landschaft stetig.
Aber wie entsteht jetzt ge-

nauWind?
Das Ganze ist nicht ganz

einfach. Wind ist eigentlich

nichts anderes als die
Bewegung von Luftmo-
lekülen. Da warme Luft

leichter als kalte ist, steigt
diese nach oben. Wenn mor-
gens die Sonne aufgeht,
dann erwärmt sie den Boden
und somit auch die boden-
nahe Luft. Die aufgewärmte
Luft steigt daraufhin auf.
Das sorgt dafür, dass andere
kältere Luft von den Seiten
nachströmt und sich auch
erwärmt. Die nachströmen-
de Luft ist unser Wind, den
wir spüren.
Am Meer weht oftmals

Wind. Diesen Wind nennt
man Seewind. Er funktio-
niert nach dem gleichen
Prinzip. Die Luft über dem
Land erwärmt sich schneller

als die über dem Meer. Das
sorgt dafür, dass die Luft
über dem Land aufsteigt und

die kältere Luft vom Meer
ansaugt. So entsteht eine
leichte Brise. Die warme
Luft, die aufgestiegen ist,
kühlt sich wieder ab und
sinkt zu Boden. So entsteht
einKreislauf.
Besonders starker Wind

entsteht, wenn warme Luft
auf kalte trifft. Die unter-
schiedlich warmen Luftmas-
sen können sich nicht vermi-
schen und gleiten aneinan-
der vorbei. Durch die Erdro-
tation bekommen die Winde
eine kreisförmige Bahn. Ab
einer Windgeschwindigkeit
von 75 km/h sprichtman von
einemSturm.
Wusstet ihr, dass die

höchste jemals gemessene
Windgeschwindigkeit 408
Stundenkilometer betrug?
Bei uns im Wattenmeer

prägt derWind unsere Land-
schaft. Er sorgt dafür, dass
sich das Bild vor allem auf
den Inseln stetig verändert
und diese einzigartige Na-
turlandschaft formt. Durch
ihn entstehen Wellen,
die die Küste formen.
Immense Sandmas-
sen werden um-
hergeweht
und lassen
im Zu-
sam-

menspiel mit verschiedenen
Pflanzen Dünen entstehen.
Sie bilden somit Lebens-
raum für viele verschiede-
nen Tier- und Pflanzenar-
ten.
Doch der Wind hat auch

eine zerstörerische Seite.
Genauso wie er Dünen ent-
stehen lassen kann, kann er
diese auch mit starken Stür-
men wieder zerstören. Diese
Dynamik ist es, welche das
Leben auf den Inseln so be-
sondersmacht.
Doch je mehr der Mensch

in solche Landschaften zum
Beispiel mit befestigten We-
gen oder anderen Bauwer-
ken eingreift, umso schwie-

riger können sol-
che dynami-
schen Prozesse
ablaufen. Des-
halb ist es in sol-
chen einzigartigen

Gebieten wichtig, den
Einfluss des Menschen zu
reduzieren und auch mal die
NaturNatur sein zu lassen.

Bis dahin,

euerKornrad

2iný
(as ist(ind eigentlich und �ie entsteht erk

Woher der Wind weht, zeigen solche Windrichtungsanzeiger. Foto: 3i�abay

Jiebe Jeserinnen und Jeserq Dieses Foto und �eitere Juftbilder können Sie unter Telefon %èãê"¨ãã#ãæä?% bestellen. Ln unserer
NeschMftsstelley Bülo�allee "y auf Norderney nehmen unsere Iitarbeiter Lhre Bestellung auch gern persönlich entgegen. Iin Fo?
toposter im Format #ê � #ä cm ist für çyä% Iuroy im Format "% � ê% cm für #èyä% Iuroy im Format ê% � èç cm für "çyä% Iuro zu
haben. Tuch grö�ere Formate bis zu Sondergrö�en auf Jein�and sind möglich. (eitere Juftbilder finden Sie auch online unter
www�skn�infoªfotowebªarchi¥esªkss6-BiÆdergaÆerie LuftbiÆderª�

\xrýerneI
auq ýer bufo

Das Bild stammt aus Juni "%#äy die Bestellnummer lautet """ä.
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NORDERNEY Seit dem 1. Mai
unterstützt Nina Potthoff aus
Oldenburg, die kürzlich ihren
Bachelor in Biologie und Ger-
manistik erfolgreich abge-
schlossen hat, das Team der
WattWelten imRahmeneines
dreimonatigen Commerz-
bank-Umweltpraktikums.
Der Schutz der Natur und

damit des Menschen und sei-
nerLebensgrundlagen ist eine
wichtige Aufgabe zur Siche-
rung unserer Zukunft. Vor
diesemHintergrund entstand
1990 das Commerzbank-Um-
weltpraktikum als gemeinsa-
mes Projekt der Nationalen
Naturlandschaften und der
Commerzbank mit dem Ziel,
Studierende für nachhaltige

Entwicklung zu sensibilisie-
renund ihnenberuflichePers-
pektiven im Natur- und Um-
weltschutzaufzuzeigen.
Das Commerzbank-Um-

weltpraktikum dauert min-
destens drei Monate. Die
Commerzbank finanziert
und organisiert das Prakti-
kum, die Schutzgebiete über-
nehmen die fachliche Betreu-
ung.
AuchNinaPotthoff hat sich

inzwischen sehr gut auf Nor-
derney eingelebt und in die
Themen der Umweltbildung
eingearbeitet.Mit viel Enthu-
siasmusundFeingefühl über-
nimmt sie Veranstaltungen
mit Kindern, imWatt und am
Strandund vermittelt ihr um-

fangreiches Wissen mit viel
FreudeundBegeisterung.
„Mir persönlich ist es sehr

wichtig, die Menschen für
die Besonderheiten des
Weltnaturerbes Wattenmeer
zu begeistern“, sagt Nina.
„Hier in den Watt Welten
sammele ich wertvolle Pra-
xiserfahrungen im Bereich
der Umweltbildung, die eine
willkommene Abwechslung
zu den letzten Corona-Se-
mestern sind und außerdem
für meine zukünftige Arbeit
als Lehrerin sicherlich sehr
hilfreich sein werden. Mein
Ziel ist es, bereits Kinder
und Jugendliche für den
Schutz der Umwelt zu be-
geistern und zu ermutigen.“

_io �noçuqiaqÞuq uný heingefüçl
Nommerzbank?,m�eltpraktikantin Nina 3otthoff

Nina Potthoff Foto: privat

Welcher Meeres-bewohner hatdie Form einesHerzens?



Sonnabend

Dienstag

9. M�li

12. M�li

13. M�li

14. Juli

Mittwoch

Donnerstag

Wochenrückschau
In dieser Woche berichtete die Tageszeitung

unter anderem über folgende Norderney-Themen:

Klaus?3eter(olf las vergangene(oche am Januskopf.

(echsel an der Spitze der 0otarier.

Das neue Fahrzeug ist bereits da und �ird am Sonnabend überge?
ben.

Norderneyer machen Tbitur am Nymnasium in Isens.
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NameyIarci
Rassey IMK
Geburty "#. Tpril "%""
GeschÆechty �eiblich

Fundtier der Woche
aus dem Hager Tierheim I TeÆefony s4P3Rª4ok

Marci kam vor einigen(ochen zusammen mit ihrer Sch�ester
Nabi ins Tierheim Mage. Tnfangs �ar sie et�as schüchterny Àe?
doch �ird sie Àeden Tag zutraulicher und kommt offen auf den
Ienschen zu. Trotzdem sollte man ihr die ëeit gebeny die sie
braucht. Tm liebsten vor dem Fenstery denn von dort kann man
so schön die *ögel drau�en beobachten. Sie �ürde sich mit ande?
ren Katzen sehr gut verstehen und könnte sich auch in einem Maus?
halt mit Kindern gut integrieren.
Iarci �urde aufgrund ihres Tlters noch nicht kastrierty dies �ird aber
vor ihrem Tuszug ins neue ëuhause noch erledigt.
Iarci �urde ent�urmty geimpft und gechipt.
Iöchten SieIarci kennenlernenk
Dann vereinbaren Sie doch gern einen Termin im Tierheim Mage.
Telefon %èãêä¨è"ç oder per I?Iail tierheim?hage°t?online.de

(eitere Tiere finden Sie auf der Momepage des Tierheims
unterwww�tierheim-hage�de und unterwww�norden�de.

enau elf Jahre ist
es nun her, als die
Band aus der Eifel
mit ihrem vierten

Album die Singleauskopp-
lung „Still“ veröffentlichte,
dem bekanntesten Hit von
Jupiter Jones. Er erreichte
zwar in den Charts nie eine
Position, die besser war als
der zehnten Platz, aber dafür
war es über ein Jahr im Ran-
king gelistet und wurde in
2011 der am meisten ge-
spielte deutschsprachigen
Titel im Radio überhaupt.
Einen „Echo“ gab es oben-
drein.

Bewegte Bandgeschichte

Die im Herbst 2002 auf ei-
ner Party in der Eifel gegrün-
dete Band benannte sich
nach dem jugendlichen De-
tektiv Jupiter Jones (im
Deutschen Justus Jonas) aus
der englischsprachigen Ori-
ginalversion der Buch- und
Hörspielreihe „Die drei ???“.
Typisch für die Band sind die
deutschenTexte.
Im Frühjahr 2004 erschien

das erste Album der Band,
nachdem sie den zweiten
Platz auf dem Newcomer-
contest „Rockbuster“ in
Rheinland-Pfalz gewonnen
hatten. „Raum um Raum“
hieß es und war ein Ach-
tungserfolg. 2007 erschien
das zweite Album „Entwe-
der geht diese scheußliche
Tapete – oder ich“. In Zu-
sammenarbeitmit demGoe-
the-Institut spielte Jupiter
Jones im gleichen Jahr eine
zehntägige Tour in Bulgari-
en. Im Jahr darauf folgte ein
Festivalauftritt in Ankara vor
etwa 7000 Zuschauern. 2008
spielte Jupiter Jones ein Un-
plugged-Konzert im Kapuzi-
nerkloster Cochem, das mit-
geschnittenwurde und unter
dem Titel „Leise“ sowohl als
DVD als auch als Album er-
schien. 2009war die Band ei-
ne der „Talents“ in der För-

G

derung der Volkswagen
Sound Foundation. Seitdem
gehört sie zur sogenannten
Sound Foundation Family.
In diesem Jahr erschien auch
das dritte Studioalbum Holi-
day in Catatonia, auf dem Ja-
na Pallaske als Gastsängerin
zu hören ist.

Bruch und Reunion

Im Oktober 2013 veröf-
fentlicht Jupiter Jones ihr
sechstes Album „Das Gegen-
teil vonAllem“. Als erste Sin-
gle wurde das Lied „Rennen
+ Stolpern“ veröffentlicht,
das sich am 11. Oktober
2013 in den Charts platzie-
ren konnte. Mit der Veröf-
fentlichung des neuen Al-
bums sollte vom 7. März bis
26. April 2014 die Das-Ge-
genteil-von-Allem-Tour
2014 einhergehen. Am 3.
März 2014 wurden aber alle
Termine derKonzerttour ab-
gesagt, da Sänger Nicholas
Müller an Angststörungen
litt. Am 14. Mai 2014 gab die
Band über Facebook be-
kannt, dass Nicholas Müller
aufgrund seiner Krankheit
die Band verlasse und diese
mit einem neuen Sänger
fortgeführt werden solle. Ein
Freund der Band, SvenLauer
von Caracho, wurde als neu-
er Sänger vorgestellt. Im Ja-
nuar 2021 vollzog sich dann

die Neugründung von Jupi-
ter Jones. Offizielle Mitglie-
der der Band sind seit der
Neugründung nur noch Ni-
cholas Müller und Sascha
Eigner, die jedoch bei Live-
Auftritten von anderen be-
freundeten Musikern unter-
stützt werden. Nicholas
Müller dazu in einem Inter-
view: „Der Moment war na-
hezu kitschig: Fünf Jahre
lang hatten wir verschwin-
dend geringen bis keinen
Kontakt, erst 2019 sprachen
wir uns aus. Aus völlig be-
schissenen Gründen muss-
ten wir uns damals trennen.
Bei mir ging es gesundheit-
lich nicht, für alle anderen
war diese Situation nicht
mehr tragbar. Jetzt ging es
wieder. Sascha und ich bau-
ten diese Band auf, sie war
viele Jahre unser Leben. In
der Zwischenzeit wurden
wir beide Papas. Wir haben
dieses Bild im Kopf, dass wir
unsere Töchter mit zu Kon-
zerten nehmen könnten und
sie uns zusehen. Ein Bild, das
programmatisch für unsere
eigentlichen Beweggründe
steht: Das Ding war noch
nicht zu Ende, musste aber
zu Ende sein. Deswegen ma-
chenwir das jetztweiter.“

1ie geht es weiterm

Das beantworten Nicho-

las Müller und Sascha Eig-
ner am besten selbst: „Wir
sind zurück. Viel zurücker,
als man vielleicht ahnt. Wir
haben ein Album geschrie-
ben, haben es – stets allen
Corona-Unwegsamkeiten
trotzend – in liebevoller
Kleinstarbeit arrangiert und
gerade jetzt sind wir dabei,
es zu produzieren.
Nicht immer im selben

Raum, you know the deal,
aber mit demselben Ziel: Ei-
ne Platte herauszubringen,
die so klingt, wie Jupiter Jo-
nes 2022 klingt. Immer
auch ein bisschen wie frü-
her, aber am meisten so wie
heute. Wir haben Super-
freunde mobilisiert, die uns
an den Knöpfen, den Schal-
tern und den Instrumenten
helfen und mit Böde von
Sparta Entertainment und
A.S.S. Booking einen ganz
alten Weggefährten im Ma-
nagement und Booking auf-
stellen dürfen. Mit
BEL!EVE haben wir einen
tollen Vertrieb gefunden,
der uns helfen wird, unser
neues Album über unser ei-
genes Label ,Mathildas &
Titus Tonträger‘ zu veröf-
fentlichen – mit voller Kon-
trolle über alle Aspekte –
von den Songs, über den
Look, bis hin zur Nachhal-
tigkeit aller Produkte. Dazu
haben wir uns – trotz eini-
ger Label-Angebote – ent-
schieden, weil es sich ein-
fach richtig und verantwor-
tungsbewusst anfühlt.
Für die anstehenden

Shows haben wir natürlich
schon ausgewählte Men-
schen an Bord, die uns auf,
neben und hinter den Büh-
nen unterstützen: Auch al-
les alte Freunde. Das wird
super. Nix mehr wie früher,
alles beim Alten.“
Tickets bekommt man un-

ter www.norderney.de. Ein
Stehplatz kostet 34,80 Euro.
Hier kann man auch einen
Strandkorb buchen, der zwei
Einzelplätze à 44,80 Euro
beinhaltet. Preis: 89,60Euro.

duvioer dxneq aÞ danuqãxvf
Die Band aus der Iifel spielt am Sonntag bei VKultur amIeer_

Sven Bohde

Sascha Iigner und Nicholas Iüller sind Jupiter Jones. Bei Konzerten
spielen befreundeteIusiker. Foto: 3romo
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qs 4hr „Verwenden statt ver-
schwenden“, Lebensmittel retten,
Cafeteria anderGrundschule.

qs�3s 4hr Stadtführung barriere-
frei. Start an der Treppe vom
Haupteingang des Conversati-
onshauses, Wissenswertes aus
über 200 Jahren Inselgeschichte.
Speziell für Menschen mit Rolla-
toren. Zehn Euro, Dauer zwei
Stunden.

qq 4hr Rundfahrt mit der „Prinz
Heinrich“, Hafengelände. Aus-
flugsfahrt mit dem alten Fahr-
gast- und Postdampfer am West-
strand entlang bis zur Norder-
neyer Strandpromenade. Er-
wachsene 18 Euro, Kinder bis
zwölf Jahren neun Euro, Dauer
zwei Stunden. Tickets unter ti-
cketservice@prinz-heinrich-
leer.de. Auch um14Uhr.

qq�3s 4hr Berend und Renske –
meine Musik in der Muschel,
Kurplatz. Leidenschaft undLiebe
für Jazz, Soul und Pop. Eintritt
frei.

q4 4hr Kiku Sommerfest, Bade-
haus. Veranstaltungs-Highlights
wird ein Live-Auftritt der Band
„Ich & Herr Meyer“ ab 14 Uhr
sein. Mit dieser Sommer-Party
möchte sichKIKULeah aus ihren
drei-jährigen Amtszeit gebürtig
verabschieden.

q4�3s 4hr Strandsport: Lauftreff,
Nordstrand.Dauer 45Minuten.

qR 4hr 6. Norderney – meine In-
sel-Lauf, Kurplatz. www.norder-
ney-lauf.de

os 4hr Orgelkonzert „Himmel,
Erde, Luft undMeere“. Jan David
Smejkal bringt den jeweiligen
Charakter der einzelnenElemen-
te zumKlingen. Eintritt frei.

qs 4hrWattgottesdienst, Surfer-
bucht.

qq 4hr Rundfahrt mit der „Prinz
Heinrich“, Hafengelände. Siehe
16. Juli. Auch um14Uhr.

qq�3s 4hr Berend und Renske –
meine Musik in der Muschel,
Kurplatz. Leidenschaft undLiebe
für Jazz, Soul und Pop. Eintritt
frei. Auch um16Uhr.

qq�3s 4hr Strandsport: Dance
Workout,Nordbad II/Cornelius.

q4�3s 4hr Strandsport: Bauch,
Beine, Po.Nordstrand.

os 4hr Jupiter Jones – Kultur am
Meer 2022, Eventfläche Janus-
kopf, ab 34,79 Euro. Tickets.vi-
bus.de

qs 4hr Strandsport: Fitness am
Strand,WeststrandBadehalle.

qs 4hrWatt für Zwerge - Kinder-
freundlicher Wattausflug. Treff-

punkt Surferbucht Deichüber-
gang Südstraße. Dauer eine Stun-
de. Sechs Euro pro Person. An-
meldung und Information unter
04932/2001.

qs�3s 4hr Stadtführung
Start/Treffpunkt. Siehe 16. Juli.

qq 4hr Fischerhaus-Museum im
Argonnerwäldchen. Öffentliche
Führung und Erklärung. Erwach-
sene sechs Euro, Kinder ab sie-
ben Jahren drei Euro.

qq�3s 4hr Berend und Renske –
Kurkonzert am Kurplatz. Auch
um16Uhr.

q3�3s 4hr Strandstrolche, Treff-
punkt vor dem Bademuseum. Ab
drei Jahren.ProPersonsechsEuro,
Dauer eine Stunde. Information
04932/2001.

q4�3s 4hr Strandsport: Power
Zirkel, NordbadCornelius.

q6 4hr Interessante Fotos mit
dem Smartphone, Bademuseum.
26 Euro, plus Material. Infos un-
terwww.kreativital.de.

qh 4hr Von Reiselust und Rob-
benjagd um1900 – eine inszenier-
te historische Führung mit der
Witwe Hanebuth, Bademuseum.
ZwölfEuro,Dauer90Minuten.

qP�3s 4hr Klangmeditation,
Conversationshaus Bibliothek.
Einlass ab 19.20 Uhr. Zwölf Euro.
Dauer 60 Minuten. Eine Anmel-
dung ist zwingend erforderlich
(bis 12 Uhr des jeweiligen Kon-
zerttages), unter 04932/5483072
oder kontakt@synaptik.org.

os 4hrMontags insMuseum.Vor-
trag und anschließende Besichti-
gung der Dauerausstellung.
Acht/vierEuro,Dauer90Minuten.

P 4hr Watt für Zwerge - Kinder-
freundlicher Wattausflug. Treff-
punkt Surferbucht Deichüber-
gang Südstraße. Anmeldung und
Information unter 04932/2001.

P�3s 4hr De Wattloopers, Treff-
punkt Rosengarten. Durch Sand-
und Mischwatt auf den Spuren
von Sandpierwurm, Herzmu-
schel oder Meersalat laufen und
die Ruhebänke der Seehunde
entdecken. Führung zehn Euro
plus Bustransfer 4,30 Euro. Kin-
der unter zwölf Jahren acht Euro
plus drei Euro Bustransfer. Infor-
mation unter 0160/92386027.

qs 4hr Strandsport: Functional
Workout.WeststrandBadehalle.

qs�3s 4hr Watt intensiv. Treff-
punkt Holzbänke, Westseite
Campingplatz „UmOst“. Ab acht
Jahren. Erwachsene zehn Euro,
Kinder sieben Euro. Dauer zwei
Stunden. Informationen und Bu-
chung unter 04932/2001.

qs�3s 4hr Führung durch die
Ausstellung des WattWelten Be-
sucherzentrums. Dauer eine
Stunde, Eintritt zehn Euro. Aus-
stellung und Führung. Informati-
onen zur Veranstaltung
04932/2001.

qs�3s 4hr Bernsteinschleifen für
Kinder und Erwachsene, Bade-
museum. Dauer 90 Minuten.
Zehn Euro pro Person, zuzüglich
des zu bearbeitenden Bernsteins
ab sechs Euro. Anmeldung spä-
testens einen Tag im Vorfeld.
Persönlich oder telefonisch im
Museum während der Öffnungs-
zeiten 04932/935422.

qq�3s 4hr Berend und Renske –
Kurkonzert am Kurplatz. Auch
um16Uhr.

qq�3s Strandsport: HIIT, Nord-
strand.

q4 4hr geführte Insel Radtour
„Classic-Tour“, Reisebüro
Adolfsreihe 6. Voranmeldung er-
forderlich. Fahrrad bitte mitbrin-
gen. Pro Person zwölf Euro, ab
zwölf Jahren. Buchung www.nor-
derney-direkt.de.

q4 4hr Meereskunde für Anfän-
ger – Meer erleben. Watt Welten.
Anmeldung direkt online unter
www.tickets.wattwelten.de. In-
formationen unter 04932 2001.

q4�3s 4hr Strandsport: Dance
Workout,NordbadCornelius.

q6 4hr Heiner Rusche, Kurplatz.
Ein Mitmach-Programm für Kin-
der imAlter ab drei Jahren.

qP�3s 4hr Besichtigung der Stern-
warte, Bgm.-Willi-Lührs-Straße.
Anmeldung unter 0176/24928209
zwingenderforderlich.Eintritt sie-
benEuro,mitVortrag.

os 4hr Handlettering-Schrift,
Einsteigerkurs. Bibliothek Con-
versationshaus. 24,50 Euro. An-
meldung per SMS an
0173/7553965.

P�qk 4hr Watt für kleine For-
scher, Surferbucht Deichüber-
gang Deichstraße/Südstraße. In-
fo Anmeldung direkt online un-
ter www.tickets.wattwelten.de
oder per Telefon unter
04932/2001. Auch um15.30Uhr.

qs�3s 4hr Bernsteinschleifen für
Kinder und Erwachsene, Bade-
museum. Siehe auch 19.07.

qs�3s 4hr Küstenschutz und Kli-
mawandel, Treffpunkt Bademu-
seum. Entdecken, wer und was
alles dafür sorgt, dass Norderney
nicht schrumpft. Erwachsene
zehn Euro, Kinder sieben Euro,
www.tickets.wattwelten.de. In-
formationen 04932/2001.

qs�3s 4hr Pflanzen entdeckenmit
dem Ranger, Treffpunkt Oase. Er-
wachsene zehn Euro, Kinder sie-
benEuro,DauerzweiStunden.

qq�qk 4hr Watt für kleine For-
scher, Surferbucht Deichüber-
gangDeichstraße/Südstraße. Sie-
he auch 20.07.

qq�3s 4hr Gosha Hoff & Berend
Rombouts – Kurkonzert am Kur-
platz. Auch um16Uhr.

q4 4hr Geführte Insel-Radtour
„Info-Aktiv-Tour“, Reisebüro
Adolfsreihe 6. Voranmeldung er-

forderlich. Fahrrad bitte mitbrin-
gen. Pro Person 17 Euro, ab zwölf
Jahren. Buchung www.norder-
ney-direkt.de.

qk 4hr Die Salzwiese – Wunder
der Natur, Surferbucht Deich-
übergang Südstraße. Buchung
unter www.tickets.wattwel-
ten.de. Informationen unter Te-
lefon 04932/2001.

qk 4hr Basteln mit Naturmateri-
alien, Watt Welten Besucherzen-
trum. Für Kinder ab fünf Jahren
in Begleitung ihrer Eltern. Sechs
Euro pro Person. Information
unter 04932/2001.

qk 4hr Fischerhaus-Museum im
Argonnerwäldchen. Öffentliche
Führung und Erklärung. Erwach-
sene sechs Euro, Kinder ab sie-
ben Jahren drei Euro.

qk�3s 4hr Stadtführung. Siehe
16. Juli.

qP�3s 4hr Besichtigung der Stern-
warte, Bgm.-Willi-Lührs-Straße.
Anmeldung unter 0176/24928209
zwingend erforderlich. Eintritt
siebenEuro,mitVortrag.

qP�3s 4hr Kreativkurs: Edel-
stein-Gesichtsmassage in der Bi-
bliothek. Eine Anmeldung ist er-
forderlich (bis 12 Uhr des jewei-
ligen Termins) unter: kon-
takt@massagestaebchen.de oder
Telefon 04932-5483072.

os 4hr Tom Gaebel and his Trio-
Kultur am Meer 2022, Eventflä-
che Januskopf. Das Trio swingt
und groovt mit einer derartigen
Spielfreude, dass man nur jubeln
kann.

qs 4hr Watt intensiv – Das Wat-
tenmeer mit allen Sinnen erle-
ben. Treffpunkt Holzbänke,
Westseite Campingplatz „Um
Ost“. Erwachsene zehn Euro,
Kinder siebenEuro.

qs 4hr De Wattloopers, Treff-
punktRosengarten(siehe19. Juli).

qs 4hrWatt für Zwerge - Kinder-
freundlicher Wattausflug. Treff-
punkt Surferbucht Deichüber-
gang Südstraße. Dauer eine Stun-
de. Anmeldung und Information
unter 04932/2001.

qs 4hr Strandsport: Fitness am
Strand,WeststrandBadehalle.

qs�3s 4hr Bernsteinschleifen für
Kinder und Erwachsene, Bade-
museum. Siehe 19.07.

qq�3s 4hr Gosha Hoff & Berend
Rombouts – Kurkonzert am Kur-
platz. Auch um16Uhr.

qq�3s 4hr Strandsport: Bauch,
Peine, Po,NordstrandBadehalle.

qo�qk 4hrMein Wunschchoral in
der Inselkirche.

q4 4hr Vögel im Wattenmeer,
Treffpunkt Surferbucht Nord-
Ost-Kurve. Erwachsene zehn Eu-
ro, Kinder siebenEuro.

q4 4hr Strandstrolche, Treffpunkt
vor dem Bademuseum. Informati-
on04932/2001.

q4 4hr geführte Insel Radtour
„Classic-Tour“, Reisebüro
Adolfsreihe 6. Voranmeldung er-
forderlich. Fahrrad bitte mitbrin-
gen. Pro Person zwölf Euro, ab
zwölf Jahren. Buchung www.nor-
derney-direkt.de.

q4�3s 4hr Strandsport: Dance
Workout,NordbadCornelius.

qP�3s 4hr Leichte Skizzen mit
Text verbinden (Sketchnotes),
Bibliothek Lesungsraum. Anmel-
dung per SMS: 0173/7553965.
Pro Person 25 Euro. Informatio-
nen unterwww.kreativital.de.

qP�3s 4hr Vortrag: Sturmfluten,
Inselschutz und Klimawan-
del.Foyer des Bademuseums.

qs 4hr Strandsport: Fitness am
Strand,WeststrandBadehalle.

qs�3s 4hr Bernsteinschleifen für
Kinder und Erwachsene, Bade-
museum. Siehe auch 19.07.

qs�3s 4hr Watt für Zwerge. An-
meldung und Information unter
04932/2001.

qq 4hrAquarienführungmit Füt-
terung. Inklusive Eintritt in die
Ausstellung. Dauer 45Minuten.

qq 4hr Fischerhaus-Museum im
Argonnerwäldchen. Öffentliche
Führung und Erklärung. Erwach-
sene sechs Euro, Kinder ab sie-
ben Jahren drei Euro.

qq 4hr De Wattloopers, Treff-
punktRosengarten(siehe19. Juli).

qq�3s 4hr Gosha Hoff & Berend
Rombouts – Kurkonzert am Kur-
platz. Auch um 16 Uhr.11.30 Uhr
Strandsport: Oberkörper Work-
out,Nordstrand.

q3 4hr Watt stadtnah, Watt Wel-
ten. Watterkundung in der Surfer-
bucht. Ab acht Jahren. Acht/sechs
Euro. Dauer 90Minuten. Informa-
tionen unter Telefon 04932/2001.
Ticketsdirektbuchen.

q4�3s 4hr Strandsport: Power
Zirkel, NordbadCornelius.

qh�3s 4hr Kreative Entspannung
und Meer-Feeling zaubern, Bib-
liothek. Malkurs bei entspannen-
der Musik. Kurs mit leichtenMo-
tiv-Vorlagen. 24,50 Euro, Infos
unterwww.kreativvital.de.

q6� JuÆi
Io DiIi Do Fr Sa So

qR� JuÆi
Mo DiIi Do Fr Sa So

qP� JuÆi
Io DiIi Do Fr Sa So

os� JuÆi
Io DiMi Do Fr Sa So

oq� JuÆi
Io DiIi Do Fr Sa So

qh� JuÆi
Io DiIi Do Fr Sa So

oo� JuÆi
Io DiIi Do Fr Sa So

3olizei ##%
Feuer�ehr ##"
Notarzt und
0ettungsdienst ##"
Krankentransporte

Tel. %èãè#¨#ã"""
Bundeseinheitliche 0ufnummer
kassenMrztlicher Bereitschafts?
dienst ##æ##å

Sonnabend| q6� JuÆi| R 4hr
bis Sonntag| qh� JuÆi| R 4hry
Dr Drakey Iühlenstra�e #y

Tel. %èãê"¨#%#ê
Sonntag| qh� JuÆi| R4hr bis
Montag| qR� JuÆi| R4hry
Dr.Mu�ey Tdolfsreihe "y

Tel. %èãê"¨è%è

ëahnMrztlicher Notdienst �nicht Àe?
des(ochenende�y telefonisch er?
fragen unter:
ëahnmedizin Norderney

Tel. %èãê"¨#ê#ê
BÀörn Narstens

Tely %èãê"¨ãã#%åå

Freitag| qk� JuÆi| R 4hr bis
Freitag| oo� JuÆi| R4hry

0athaus?Tpothekey Friedrichstr. #"y
Tel. %èãê"¨çää

Krankenhaus Norderneyy Jippe?
stra�e ã;##y Tel. %èãê"¨ä%ç?%
3olizeiyDienststelle
Knyphausenstra�e å

Tel. %èãê"¨ã"ãä% und ##%
Bundespolizeiy

Tel. %ä%%¨æäää%%%
Beratungs? und Lnterventionsstelle
bei hMuslicherNe�alty

Tel. %èãè#¨ãåê"""
Frauenhaus Turichy

Tel. %èãè#¨æ"äèå
Frauenhaus Imdeny

Tel. %èã"#¨èêã%%
Ilterntelefony

Tel. %ä%%¨###%çç%��
Kinder? und Jugendtelefon

Tel. %ä%%¨###%êêê��
Telefonseelsorgey

Tel. %ä%%¨###%###��
Niftnotrufy Tel. %çç#¨#ã"è%
Sperr?Notruf Nirocard �Banky IN?
oder Kreditkarte� Tel. ##æ##æ
KfM Kuratorium für Dialyse und
Nierentransplantation e.*.y Jippe?
stra�e ã?##y Tel. %èãê"¨ã#ã#"%%
3flege am Ieery Feldhausenstra�e
êy Tel. %èãê"¨ãã%ãêç
Diakonie 3flegediensty Mafenstra?
�e æy Tel. %èãê"¨ã"å#%å

Dr. Morst Scheteligy Dr. ,lrike
Scheteligy Imsstra�e "ç

Tel. %èãê"¨"ã""
Nicole Nevelingy Jippestr. ã?##y

Tel. %èãê"¨ä%êã%êê

Dr. Karl?Jud�ig und Dr. Katrin So?
laroy Fischerstra�e äy

Tel. %èãê"¨ä""#ä

SchnelleHilfe

Ärzte

Zahnärzte

Apotheken

Sonstiges

Psychotherapie

Tiermedizin

SONNT]G| qh� J4LM
15Uhr:JurassicWorld3
20Uhr: TopGun2 –Maverick
DMENST]G| qP� J4LM
18Uhr:Risiken&Nebenwirkung
21Uhr:JurassicWorld3
MMTT1OCH| os� J4LM
15Uhr:DieBieneMaja3
18Uhr:SchmetterlingeimOhr
21Uhr:Stasikomödie
DONNERST]G| oq� J4LM
15Uhr:Minions2
18Uhr:MonsieurClaude
21Uhr:Elvis
MMTT1OCH| os� J4LM
15Uhr:JurassicWorld3
18Uhr:Wunderschön
21Uhr:TopGun2–Maverick

DasKino-Programm

Tom GaebeÆ ¢ Trio
1½it�na¾e: Mr. 1winä.
Und tatsOéhliéh: Mas
Trio swinät �nd äroo�t
¾it einer derartiäen
1½ielfre�dez dass¾an
n�r Á�beln ¿ann: Gena�
so¾�ss diese M�si¿
¿linäen.
V¾ 20. M�li �¾ 20 Uhr
a¾ Man�s¿o½f.

6ivv ýer 2x"çe¢6ivv ýer 2x"çe¢

1]TT1ELTEN
Am Hafen 2, täglich 10 bis 17
Uhr, Telefon 04932/2001, in-
fo@wattwelten.de
TO4RMSTMNFORM]TMON
Am Kurplatz 1, Montag und
Dienstag 10 bis 13Uhr und 15 bis
17 Uhr. Mittwoch, Donnerstag,
Freitag 10 bis 13 Uhr, Sonnabend
10 bis 15 Uhr. Sonntag geschlos-
sen. Telefon 04932/891900, in-
fo@norderney.de
F]HRK]RTENSCH]LTER FRMSM]
MontagbisSonntag5.45bis18.15
Uhr,Sonntagbis19.15Uhr.
F]HRK]RTENSCH]LTERDB
Montag bis Freitag 9 bis 13 Uhr
und14bis16Uhr.
B]DEH]4S
Familien-Thalassobad, 9.30 bis 18
Uhr, Spa 9.30 bis 21.30 Uhr, Am
Kurplatz2,Telefon04932/891400.
badehaus@norderney.de.
BMBLMOTHEK
AmKurplatz1,Montag+Dienstag
10 bis 13 Uhr und 14 bis 17 Uhr,
Mittwoch + Donnerstag 10 bis 13
Uhr, Freitag 10 bis 13 Uhr und 14
bis 17 Uhr, Sonnabend 10 bis 13
Uhr. Telefon 04932/ 891296, bi-
bliothek@norderney.de.
LE4CHTT4RM
Am Leuchtturm 2, täglich Mitt-
woch 14 bis 16 Uhr und bei
schönem Ausflugswetter bereits
ab 11 Uhr. 252 Stufen warten
auf die Besucher.
]RTG]LERME
Adolfsreihe 6, Montag bis Frei-
tag 10.30 bis 17 Uhr, Telefon
04932/9915250, oder Termin-
absprache 0151/18328807, in-
fo@artgalerie-norderney.de.
G]LERME MNDER SCHMMEDE
Langestraße 30, Montag bis Frei-
tag 9bis 12Uhrund15bis 18Uhr,
Sonnabend 9 bis 12 Uhr, Telefon
04932/81932, ipsen@atelier-
schmiede-norderney.de.
B]DEM4SE4M
Dienstag bis Freitag von 11 bis
17Uhr, Samstag und Sonntag 14
bis 17 Uhr. Über Aktionen am
Montag informiert man sich auf
www.museum-norderney.de.

Öffnungszeiten
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(immelbild am(asser. Die(assertemperaturen liegen bei #ã Nrad. Fotos: Itienne Brandt

Foiling bei Nordwind.Vorsicht, rutschig..

Zeichen
des

Sommers

Eis geht immer. Friedliche Windstille bei den Wellenreitern.

Tllesy �as man am Strand so braucht..

Hilfe bei der Strandaufspülung.
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n einem feierlichen
Rahmenfand inderAula
der Kooperativen Ge-
samtschule Norderney

(KGS) die Verabschiedung
von Schulleiter Jürgen Birn-
baum in den Ruhestand statt.
Im Beisein des Dezernenten
der Regionalen Landesschul-
behörde, Heinz Saathoff, des
Norderneyer Bürgermeisters
Frank Ulrichs, des Kollegi-
ums, vielerFreundeundWeg-
begleiter sowie der Familie
wurdedieArbeit unddasWir-
ken Jürgen Birnbaums als
Lehrer, als Konrektor und zu-
letzt über 14 Jahre als Direk-
torderKGSgewürdigt.Fürdie
musikalische Untermalung
sorgtedasWindorchestraund
die Big-Band der Schule unter
derLeitungvonReinoMester.
Jürgen Birnbaums Stellver-

treter Hans-Rainer Welsch
brachte es schon in seinen
einführendenWorten auf den
Punkt, welche Verdienste der
scheidende Jürgen Birnbaum
mit seiner Arbeit für den Ent-
wicklungsprozess der KGS
Norderney in den vergange-
nen Jahren geleistet hat.
„Während Jürgen Birnbaums
Dienstzeit begann die Sanie-
rung der Schule. Heute prä-
sentiert sich die KGS als eine
attraktive, moderne und gut
ausgestattete Bildungsstätte.“
Die KGS sei durch die Initiati-
ven Birnbaums zu einem
Haus des Lernens geworden,
in dem Schülerinnen und

I

Schüler dazu bereit seien, sich
zu engagieren und sich für ih-
reSchuleeinzusetzen.

GÆückwünsche der Stadt

FrankUlrichsbeschriebden
scheidenden Direktor als eine
Person, der mehrere Genera-
tionen von Schülerinnen und
Schülern auf ihrem Weg be-
gleitet habe, sich die Welt des
Wissens zu erobern und die
Grundlagen des Lebens zu er-
lernen. Ulrichs unterstrich
weiter, dass es kein einfaches
Unterfangen sei, als Direktor
einer Schule ein zukunftswei-

sendes Profil mit auf denWeg
zu geben. Jürgen Birnbaum
sei das aber mit Nachdruck
gelungen. Er habe seine Stelle
stetsmit einemhohenMaßan
Eigenverantwortlichkeit und
Umsicht ausgeübt. Als Dank
für seine geleistete Tätigkeit
übergabUlrichs ein Inselrelief
mit der Ansicht von Norder-
ney.
EineUrkundehattederVer-

treter der Regionalen Landes-
schulbehörde, der Dezernent
Heinz Saathoff, im Gepäck.
Jürgen Birnbaum habe einen
facettenreichen beruflichen
Werdegang vorzuweisen, der
in dieser Art sicherlich einzig-
artig wäre. Er betonte vor al-
lem Birnbaums Identifikation
mit dem Beruf des Lehrers
undPädagogen.Birnbaumha-
be immerdasPrinzipderoffe-
nenTüren gepflegt und für al-
le Probleme stets ein offenes
Ohrgehabt.
Elternvertreter, die Schü-

lervertreter und auch dasKol-
legium ließen in zum Teil hu-
morvollen Kurzbeiträgen die
Amtszeit des scheidenden
KGS Direktors noch einmal
Revue passieren. Aber keiner
war ohne Gaben erschienen:
So spendierten die Kollegin-
nen und Kollegen Jürgen

Birnbaum für ein mögliches
neuesHobby als Pensionär ei-
nenStrandseglerkursus.
Nach den vielen lobenden

Worten zu seinem berufli-
chen Abschied wollte auch
Birnbaum selbst in seiner lau-
nigen, ihm eigenen Art noch
einmal Dank sagen. Nicht oh-
ne noch einmal auf drei seiner
Wünsche für die Zukunft ein-
zugehen und diese zu präzi-
sieren: „Ich würde mir wün-
schen, dass das Kollegium der
KGS baldmöglichst in konst-
ruktiver pädagogischer Arbeit
wieder zusammenfindet und
die Fahne der Norderneyer
Inselpädagogik wieder ge-
meinsam hochhält.“ Darüber
hinaus wünscht sich Jürgen
Birnbaum, dass im Rahmen
dieser Entwicklung eine Lö-
sung für diemittlerweile in je-
demSchuljahr festzustellende
immer problematischere
Klassenbildung im fünften
Jahrganggefundenwird.

]ufgeräumt und akkurat

Seit 2008 stand der gebürti-
ge Duisburger mit viel Ge-
schick und Einfühlungsver-
mögen als Rektor und davor
von 1999 als Konrektor der
Norderneyer Lehranstalt in

verantwortlicher Funktion
voran. Wenn man das Schul-
leiterbüro betritt, wirkt alles
so aufgeräumt, akkurat und
geordnet. Und doch wird der
Noch-Hausherr Schulleiter
Jürgen Birnbaum mit Schul-
jahresendeseinDomizil inder
Kooperativen Gesamtschule
Norderney räumen müssen
und in den Ruhestand über-
wechseln. Für Jürgen Birn-
baum war der Lehrerberuf
auch immereinStückweitBe-
rufung: „Ich bin bis heute mit
der gleichen Überzeugung
gernLehrerundPädagogewie
beim Berufseinstieg in den
1980er-Jahren.“ Vieles von
dem was sich Jürgen Birn-
baum nach seiner Berufung
zum Rektor der KGS auf die
Agenda geschrieben hatte,
konnte ermittlerweile umset-
zen. Die Modernisierung der
Lehranstalt als auch die fort-
schreitendeDigitalisierung ist
auf einem guten Weg. „Die
Schule ist gut aufgestellt. Dar-
auf lässt sich für die Zukunft
aufbauen“, so Birnbaum in ei-
nem kurzen Resümee. Politik,
Schulbehörde und Kommune
haben, wenn es um die Belan-
ge der Schule ging, immer
Hand in Hand gearbeitet.
„Das hat uns sehr geholfen“,
ergänzt JürgenBirnbaum.Der
scheidende Rektor der KGS
Norderney hinterlässt ein be-
stelltes Feld, hat die Weiter-
entwicklung der KGSNorder-
neyvorangetrieben.
Jürgen Birnbaum geht mit

einem lachenden, aber auch
weinenden Auge in den Ruhe-
stand. „Es wirdmir etwas feh-
len, da bin ich mir ganz si-
cher.“

ErhinterÆässtbesteÆÆtesFeÆd

Jetzt kann sich der zu-
künftige Pensionär endlich
auch anderen Dingen wid-
men. „Natürlich freue ich
mich darauf, mich mehr
meinen Hobbys zuwenden
zu können.“ Zu diesen
zählt Jürgen Birnbaum als
eingefleischter Wohnmo-
bilist das Reisen ebenso
wie das Schrauben an sei-
nem heiß geliebten 22 Jah-

re alten VW-Bulli-Oldti-
mer. „Auch an unserem
Haus muss das eine oder
andere gewerkelt werden.“
Die Zeit im Ruhestand
scheint Jürgen Birnbaum
also keineswegs lang zu
werden.
Bleibt die Frage: Was fas-

ziniert einen eingefleisch-
ten Bürger aus dem Revier
eigentlich an Norderney.
Bei Jürgen Birnbaum war es
die Liebe zur Nordsee, die
er als kleiner Junge bei Rei-
sen mit seinen Eltern auf
die niederländische Insel
Ameland erfahren durfte.
Spätestens seit seiner Zeit
als Rettungsschwimmer am
Nordstrand im Jahr 1982
war es um ihn geschehen.
Denn hier lernte er seine
Frau Agnes kennen. Und
seitdem ist Norderney
mehr als nur Heimat für
den Duisburger geworden.

Die NachfoÆge

Noch keine Entscheidung
ist über die Nachfolge von
Jürgen Birnbaum gefallen.
Nach einem Auswahlverfah-
ren sind demnach drei Kan-
didaten in der engeren Aus-
wahl, um das Amt des neuen
Schulleiters an der Koopera-
tiven Gesamtschule Norder-
ney anzutreten. Das letzte
Wort hat nun das Schulmi-
nisterium in Hannover. Das
lässt aber noch auf sich war-
ten, lange kann es jedoch
nichtmehr dauern.

�%q"çieý alq S"çulleioer
KNS?Direktor Jürgen Birnbaum geht zum Inde desIonats in den 0uhestand

Jörg Valentin

KNS?Direktor Jürgen Birnbaum geht Inde Juli in den 0uhestand.

Frank Ulrichs übergab für die Stadt zu Birnbaums Abschied
ein Relief der Insel. Fotos: *alentin

Birnbaums Stellvertreter
Hans-Rainer Welsch lobte die
Arbeit von Jürgen Birnbaum
in seiner Dienstzeit.

H]NNOVER Mit diesem Buch
lässt sich die Nordsee wie nie
zuvor verstehen. Über 1000
Infografiken, Karten und Il-
lustrationen rücken sie in
diesem über 300 Seiten star-
ken Sachbuch in neues Licht.
Zahlen und Fakten über die
Nordsee werden auf noch nie
da gewesene Art miteinander
verknüpftunddargestellt.
Das Buch deckt die kom-

plette Nordsee ab: von den
Niederlanden bis Norwegen,
von Sylt bis zu den Shetland-
inseln. Es erklärt die Entste-
hung des Meeres und der In-
seln – und richtet den Blick
auf die Zukunft, die vom Kli-

mawandel geprägt sein wird.
Akribisch recherchierte Fak-
ten und Kuriositäten zu
Schnabelformen von Vögeln,
Leuchttürmen, Inselbahnen,
Nordseekrimis oder mysti-
schen Legenden laden zum
BlätternundStaunenein.
Knapp ein Jahr lang haben

Autor Jan Wittenbrink und
der Hamburger Verlag Mar-
mota Maps in Kooperation
mit dem Nabu Niedersach-
sen recherchiert, geschrie-
ben, gezeichnet und gestal-
tet. Herausgekommen ist ein
Standardwerk, das Nordsee-
fans in jedem Alter begeis-
ternwird.

Autor Wittenbrink buddel-
te schon als Kind im Nord-
seesand. Später absolvierte
er seinen Zivildienst im Na-
turschutz auf der Insel Spie-
keroog, zählte die riesigen
Vogelschwärme im Watt.
„Damals habe ich erfahren,
wie schützenswert die Tier-
und Pflanzenwelt der Nord-
see ist“, sagt er.
„Wir freuen uns, dass wir

mit Jan Wittenbrink einen
Autor gefunden haben, der so
vielWissen undLeidenschaft
für die Nordsee mitbringt“,
heißt es vonseiten des Verla-
ges. Das Buchwill ein tieferes
Verständnis für die Nordsee

wecken – und damit auch für
derenSchutzwerben.
„Die Nordsee ist ein spek-

takulärer Lebensraum und
beeindruckt durch einzigarti-
ge Tierarten wie Schweins-
wal oder Kegelrobbe, Öko-
systeme wie Algenwälder
oder Seegraswiesen und Le-
bensräume für eine Vielzahl
weiterer Tier- und Pflanzen-
arten. Dazu gehört auch das
Wattenmeer, eines der welt-
weit bedeutendstenNaturge-
biete und zu Recht Unesco-
Weltnaturerbe“, betont Dr.
Holger Buschmann, Landes-
vorsitzender des Nabu Nie-
dersachsen, die ökologische

Besonderheit der Nordsee.
„Doch diese erlebt auch gro-
ße Beeinträchtigungen – das
Nordseebuch soll dabei hel-
fen, den Natur- und Kultur-
raum Nordsee besser zu ver-
stehen.“
Das Nordseebuch umfasst

über 50 Einzelkapitel, aufge-
teilt auf die Themenbereiche
Geografie, Inseln, Flora &
Fauna, Klima & Umwelt, Ge-
sellschaft & Wirtschaft, See-
fahrt, Kunst & Kultur und
Sport. Jede Seite bietet einen
anderen Blickwinkel auf die
Region – vom Sturzflug des
Basstölpels bis hin zur ost-
friesischenTeezeremonie.

enfxgrafiq"çeq Soanýarýjerã ü%er ýie \xrýqee
Is ist in ëusammenarbeit mit demNabu Niedersachsen entstanden

Das Nordseebuch. Foto: 3romo
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NORDERNEY Wie schnell sich
Pläne manchmal ändern,
musste im Juni auch der
Norderneyer Gospelchor er-
fahren. Das sehnlichst er-
wartete erste Konzert nach
pandemiebedingter Sing-
pause sollte bereits im ver-
gangenen Monat stattfinden
und musste eben wegen
pandemiebedingter Erkran-
kungen im Chor leider aus-
fallen. Am Freitagabend war
es dann aber endlich so weit.

Die Starfish-Singers Norder-
ney präsentierten in der gut
besuchten Inselkirche Nor-
derney eindrucksvoll mit ih-
rem Programm „Feel
Go(o)d!“ wie gut sie sich
wieder fühlen und wie froh
sie sind, endlich wieder vor
Publikum zu singen. Die Lie-
derauswahl war bunt ge-
mischt von Balladen wie
„My life is in your hands“,
Gospels, wie „This little light
of mine“ und moderne Mu-

sik, wie „Heal theworld“ von
Poplegende Michael Jack-
son. Einige der Sängerinnen
und Sänger zeigten mit ge-
lungenem Sologesang, was
stimmlich in ihnen steckt
und überraschten damit so-
gar manchen Verwandten
und Freunde. Dies alles un-
ter Leitung von Kantorin
Gudrun Fliegner, die zudem
am Klavier, zusammen mit
Claus Kniephoff am Schlag-
zeug und Jörn Janssen am
E-Bass, die Starfish-Singers
Norderney musikalisch be-
gleitete. Neben dem Gospel-
chor trat bei dem Konzert
auch erstmalig wieder der
Jugendchor der evangeli-
schen Kirche Norderney auf,
ebenfalls unter der Leitung
von Gudrun Fliegner. In der
Anmoderation erklärte die
Kantorin, dass die Jugendli-
chen seit April 2022 wieder
proben und es nach zwei
Jahren Zwangspause der
Chöre gar nicht so einfach

sei, sich wieder einen Platz
im Terminkalender der jun-
gen Leute zu erobern. Aber
fünf Mädchen haben sich
gefunden und trugen drei
Lieder vor. Für den „Cup-
Song“ hatten die Jugendli-
chen überdies noch die ent-
sprechende Choreografie
mit Bechern einstudiert.
Natürlich erntete der Ju-

gendchor zu Recht begeis-
terten Applaus und auch die
Starfish-Singer Norderney
bekamen reichlich Beifall
und „standing ovations“.
Sie gaben mit „Lean on me“
und „Oh happy day“ noch
zwei grandiose Zugaben.
Mit dem Lied „Peace shall
be with you“ verließ der
Chor dann die Kirche und

wartete auf dem Vorplatz,
immer noch singend, auf
das Publikum, das ihnen
folgte. Ein sehr emotionaler
Abschied des wunderbaren
Konzerts „Feel Go(o)d!“
mit den Starfish-Singers
Norderney und dem Ju-
gendchor der evangelischen
KircheNorderney.

akn
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Starfish?Singers und Jugendchor begeistern

Am Ende gab es Ovationen der Zuhörer.

Choreografie zum „Cup Song“. Fotos: TntÀe Köser

ndlich Sommer,
endlich Schulferi-
en. Morgen ist der
letzte Schultag für

alle Norderneyer Kinder
und Jugendlichen, sowohl
an der Grundschule, als
auch an der Kooperativen
Gesamtschule (KGS). Und
für eben diese und deren
Freunde haben Andrea Hol-
tel und Jana Schulte-Lad-
beck vom Jugendcafé Nor-
derney (JuCa) ein buntes
Ferienprogramm zusam-
mengestellt, das von ver-
schiedenen Norderneyer
Vereinen und Einrichtun-
gen unterstützt wird.
Einige Aktivitäten sind al-

lerdings nur für bestimmte
Altersgruppen vorgesehen.
Falls nicht anders benannt,
trifft man sich zu den ein-
zelnen Unternehmungen im
Jugendcafé im Haus der Be-
gegnung (rechter Seitenein-
gang). Hier enden die Tou-
ren auchwieder, es sei denn,
es wird ein anderer Treff-
punkt angegeben.
Eine abgegebene Anmel-

dung garantiert allerdings
noch keinen festen Platz,
da die Anzahl an Teilneh-
mern teilweise begrenzt
ist. Für diesen Fall gibt es
Wartelisten. Daher ist es
wichtig, dass Jugendliche,
die angemeldet sind, aber
aus welchen Gründen auch
immer doch nicht teilneh-
men können, die Veranstal-
ter informieren, damit an-
dere auf der Warteliste
nachrücken können.

Freikarten

An jedemMittwoch gibt es
Freikarten für das Besucher-
zentrum WattWelten und
für das Badehaus für die dar-

E

auf folgende Woche. Auch
hier sind die Karten be-
grenzt. Wer versuchen
möchte, eine der Karten zu
ergattern, kann dies an fol-
genden Terminen mit sei-
nemSchülerausweis tun:
•Mi., 13. Juli, 14 - 17Uhr
•Mi,.20.Juli,10.30-12.30Uhr
•Mi,.27.Juli,10.30-12.30Uhr
•Mi.,3.Aug.10.30-12.30Uhr.

Hier nun alle Termine im
Überblick und in chronolo-
gischer Reihenfolge:
•Mittwoch, 13. Juli:
School ’s outParty
Es wird der Ferienbeginn

gefeiert mit Spielen, Chillen
undGrillen. 14 bis 17Uhr.
•Donnerstag, 14. Juli:
Strandtag
Heute geht es an den Nord-

strand.14bis17.30Uhr.

•Freitag, 15. Juli:
Mocktail-Battle
Heute werden leckere

Cocktails gemixt. Ab zehn
Jahren. 14 bis17Uhr.
• Samstag, 16. Juli:
Windsurfen (auch6.Aug.)
Anfänger können mal

„schnuppern“ oder Kajak
und SUP paddeln. Ab acht
Jahren. 10 bis 14 Uhr, 3,50
Euro.
•Dienstag, 19. Juli:
Bogenschießen
Hier kann man den Um-

gang mit Pfeil und Bogen er-
lernen. 9.30 bis 13 Uhr. Ab
zehn Jahren.
•Mittwoch, 20. Juli:
Freizeitpark Jaderberg
Die Awo Norderney ver-

anstaltet heute für Kinder
mit ihren Eltern eine Fahrt
in den Tier- und Freizeit-

park. 7.15 bis 19.15 Uhr.
Kinder 5 Euro, Erwachsene
8 Euro.
•Mittwoch, 20. Juli:
Stockbrot
Es wird Stockbrot geba-

cken an der Feuerschale. 20
bis 21.30Uhr.
•Mittwoch, 20. Juli:
Fledermaus-Wanderung
Der Nabu lädt ein zur

abendlichen Entdeckungs-
tour. Gemeinsam geht es auf
die Suche nach Fledermäu-
sen. Treffpunkt ist der Holz-
steg bei der Napoleonschan-
ze. 21.45Uhr.
•Donnerstag, 21. Juli:
Übernachtung
Auf dem Jugendzeltplatz

wird übernachtet. Dabei darf
eine Nachtwanderung nicht
fehlen. Für dieses Event be-
nötigt man eine Extra-An-

meldung. Von 8 bis 12 Jah-
ren. 16 bis 12 Uhr am Frei-
tag. 3,50 Euro.
•Montag, 25. Juli:
Minigolf
Auf 18 Bahnen kann man

hier sein Glück versuchen.
9.30 bis 12.30Uhr.
•Dienstag, 26. Juli:
Wasserspiele
Eswird nass imGarten des

JuCa. Badesachen und
Handtuch werden benötigt.
15 bis 18Uhr.
•Mittwoch, 27. Juli:
Tischtennusturnier
In der Turnhalle der

Grundschule steht heute
Ping-Pong auf dem Plan. 15
bis 18Uhr.
•Donnerstag, 28. Juli:
Abendpicknick
Abendpicknick bei Festi-

val-Musik amNordstrand. Ab

zehnJahren. 19bis 23Uhr.
•Freitag, 29. Juli:
Kindersegeln
Schnupperkurs für alle, die

einmal segeln wollen. Man
sollte Grundkenntnisse im
Schwimmen haben. Bis 12
Jahre. 12.30 bis 16.30 Uhr,
3,50 Euro.
• Samstag, 30. Juli:
Parcours-Workshop
Mit zwei Trainern aus

Hamburg kann man hier die
Grundlagen erlernen, um
mit dem Parcours-Training
zu starten. 14 bis 17.30 Uhr.
Ab acht Jahren.
• 2. und 3. August:
Graffiti-Workshop
Ein Profi zeigt, wie es geht.

11 bis 17.30Uhr.
•Mittwoch, 3. August:
FreizeitparkThüle
Es herrschen die gleichen

Konditionenwie am20. Juli.
•Donnerstag, 4. August:
OceanWave
Es geht es nach Norddeich.

AbzehnJahren.3,50Euro.
•Freitag, 5. August:
Circus-Spiele
Wer will, wird als Artist

ausgebildet. 15 bis 18Uhr.
•Dienstag, 9. August:
Mobiles Lasergame
Wir spielen fangen digital.

Alle Mitspieler bekommen
eine Laser-Tag-Faust, die
Lichtpunkte loslässt. Man
muss versuchen, den Gegen-
spieler zu treffen. Ab neun
Jahren. 10 bis 15.30Uhr.
•Mittwoch, 1. August:
Holiday ’s outParty
Die Sommerferien waren

wieder einmal viel zu kurz,
deshalb trifft man sich noch
einmal zum Grillen. 15 bis 18
Uhr.
Informationen unter Te-

lefon: 04932/8689651 oder
per Mail: ferien@norder-
ney.de.

4xlleq herienvrxgraÞÞ
Für Ferienschüler �ird vom Jugendcaf¢ �ieder ein umfangreiches 3rogramm zusammengestellt

TktivitMten an der frischen Juft stehen beim Ferienprogramm ganz vorn.
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Telefon (0 49 31) 925-555, E-Mail: bewerbung@skn.info
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Zur Unterstützung unseres
Teams suchen wir:

Zeitungs-
zusteller
(m/w/d)

zu sofort
für den Norderney Kurier.

Sie sind berufstätig und haben dennoch
freitags ca. 2-3 Stunden Zeit und wollen
sich noch etwas hinzuverdienen?

Sie sind Renter und suchen 1x wöchentlich
Bewegung an der frischen Luft mit einer
„Rentenaufstockung“?

Ihr seid Schüler, mindestens 13 Jahre alt und
wollt euch euer Taschengeld aufbessern?

Dann bewerben!

Bewerbungen können schriftlich, telefonisch
sowie per E-Mail an die unten genannte
Adresse eingereicht werden.

zusteller
(m/w/d)

zu sofort
für den Norderney Kurier.

Sie sind berufstätig und haben dennoch 
freitags ca. 2-3 Stunden Zeit und wollen 
sich noch etwas hinzuverdienen?

Sie

Wir
suchen

Sie/Euch!
Jetzt erhältlich:

Norderneyer Badezeitung, Bülowallee 2
(HS2-Passage), Norderney

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9-16.30 Uhr

Den Erlös dieses Buches spendet 

die Autorin dem SOS-Kinderdorf.

Geschäftsanzeigen

Wir kaufen
Wohnmobile
+ Wohnwagen

0 39 44-3 61 60
www.wm-aw.de fa

Verschiedenes

Bilder
für Dich, Freunde
und Deine Familie
Jetzt einfach online bestellen:
www.bild-skn.jalbum.net/Dein Ostfriesland/

Landschaften, Inseln und Luftaufnahmen

auf Fotopapier,
Leinwand
oder anderen Materialien wie Alu-Dibond,
Hartschaumplatte, Acrylglas, Klebefolie
in vielen verschiedenen Größen.
Für ein individuelles Angebot kontaktieren Sie uns:
bildarchiv@skn.info oder Tel. 04931/925-227
Über die einfache Stichwortsuche entdecken
Sie in unserem umfassenden Archive,
mit mehr als 10000 Motiven, die schönsten
Impressionen unserer Region.

„Dein Ostfriesland“ von Bildredaktion SKN Druck und Verlag GmbH & Co. KG | Stellmacherstraße 14 | 26506 Norden

Dein Ostfriesland
fürZuhause!

German Doctors e.V. | Löbestr. 1a | 53173 Bonn
Spendenkonto
IBAN DE12 5206 0410 0004 8888 80
BIC GENODEF1EK1
www.german-doctors.de | info@german-doctors.de

Werden auch Sie zum Helfer.
Erhältlich in Ihrer Buchhandlung oder in den SKN Kundenzentren
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Auf Entdeckungstour bei Seehund,
Scholle und Co.

Neu
Erscheinung!

Auch das Leben von Schweinswal, Schol-
le und Hummer bis hin zu Trottellumme
und Basstölpel, die auf Deutschlands
einziger Hochseeinsel Helgoland brüten,
sind von der Autorin Sabine Abel an-
schaulich beschrieben und illustriert.

So möchte dieses Buch Groß und Klein
dazu anregen sich auf Entdeckungstour
in das Abenteuer Weltnaturerbe Watten-
meer aufzumachen, um es mit allen Sin-
nen zu erleben.

Dieses Buch beginnt mit der Geschichte zweier ver-
waister Heuler und berichtet über die spannende und
wichtige Arbeit einer Seehundstation. Wie aber sieht
der Familienalltag oder das Liebesleben von Seehund
und Kegelrobbe in freier Wildbahn aus? Wovon er-
nähren sich die Säugetiere und wie schlafen sie?

können zu An-
schauungszwecken im Labor besichtigt werden.Geologische und biologische Prozesse –

Die Entstehung des Wattenmeeres, sein Ursprung, 
Ebbe und Flut sowie die Dynamik der Dünen sind
spannende Prozesse, um deren Aufklärung sich
dieser Teil der Ausstellung bemüht. Schleusen,
Sperrwerke und Deiche sowie Veränderungen

Duftfeldern leiten. Auf dem Dach des Gebäudes 
können verschiedene Experimente mit der Kraft

Windes durchgeführt werden.
Umwelt – Beim Umweltschutz geht es zum Bei-
spiel um Schutzabkommen in der Fischerei, Gefah-

durch Havarien und um den Rohstoffabbau im
Meer sowie um 100 Millionen Tonnen Plastikmüll,

weltweit auf den Ozeanen treiben. Auch der
Klimawandel wird anschaulich und kindgerecht
erklärt.

fshore-Windparks – Stromerzeugung aus
ndenergie – was hängt alles damit zusammen?

Der Bau von Offshore Parks, ein massiver Eingriff
in das Meer für seine Bewohner und in den Luft-
raum für Zugvögel. Starke Stromkabel, die dafür
verlegt werden müssen. Reger Schiffsverkehr in der
deutschen Bucht, auf einer der meist befahrenen
Wasserstraßen der Welt. Wie reagiert die Natur
darauf? Was kann besser gemacht werden?
Konflikte zwischen Wirtschaft und Naturschutz,
Eingriffe in die Natur, aber auch neue Siedlungs-
räume auf den Sockeln der Offshore-Windräder
für hartbodenliebende Meerestiere wie Hummer,
Schwämme, Lederkorallen und Nesseltiere. Span-
nende Anregungen zum Mitdenken bietet diese
Station.

Strandkrabben
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Miesmuscheln
42

43

DuftfelderDuftfelder
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Umwelt
spiel um
ren durch
Meer sowie
die weltweit
Klimawandel
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Offshore-WindparksWindenergie
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Ökosystemen imErhalt der Vielfalt des Lebens
einzigartigen Naturraum. Seltene und

schutzbedürftige Tier- und Pflanzenarten auf den
Inseln und zahlreiche Bewohner des Wattenmee-
res, vom Wattwurm bis zum Schweinswal, wer-
den anschaulich vorgestellt. In einem der Aquarien
wohnt ein stattliches Exemplar des europäischen
Hummers mit dem schönen Namen Waldemar,
dessen Verwandte vor allem vor Helgoland anzu-
treffen sind. Waldemars Häutungen, aus denen
er sich turnusmäßig selbst befreit, können zu An-
schauungszwecken im Labor besichtigt

durch menschliches Handeln und deren Auswir
kungen werden untersucht.

Vogelzug – Das Grundprinzip des Fliegens und
der Vogelzug sind an diesen Stationen das Thema.
Zugvögel legen unglaubliche Strecken zurück und
orientieren sich dabei mithilfe ihres biologischen
Kompasses am Magnetfeld der Erde. Außerdem

Kompasses
lassen sie sich von Sternen, Landmarken

sie sich von Sternen, Landmarken und

Auswir-

Fliegens und
Thema.

zurück und
biologischen

Außerdem
und

Biodiversität – Verschiedenen Stationen
tigen sich mit den zahlreichen Ökosystemen
Wattenmeer und dem Erhalt der Vielfalt
in diesem einzigartigenschutzbedürftigeInseln

Auswilderu
ngsbecken

Selbstständige Jungtiere kommen dann in das 

große Gemeinschaftsbecken und werden einmal 

pro Woche gewogen. Haben sie bis dahin noch 

die Nähe ihrer Artgenossen gesucht, so sind sie 

jetzt Einzelgänger, die Abstand halten. Insgesamt 

wird ein Heuler im Durchschnitt 62 Tage aufgezo-

Biodiversität

gen. Mit einem Gewicht von mindestens 25 kg bei

Seehunden und 40 kg bei Kegelrobben sind sie

dann bereit für die Auswilderung. Ihr Fettpolster

icht als Nahrung für ein bis zwei Wochen.

Im Meer ernähren sie sich zuerst von Krabben,

Muscheln und Schnecken, später von Heringen.

Zum Glück ist ihnen der Jagdinstinkt angeboren

und sie versuchen sofort Beute zu machen.

Trockenra
um

Fütterung

Gemeinsch
aftsbecke

n
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 Verschiedenen Stationen beschäf-
tigen sich mit den zahlreichen Ökosystemen im 
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